
 

Saisonrückblick 2009 – Alte Herren – Spielvereinigung Jettenbach 

Hallenturnier SV Aschau – Endergebnis: Platz 8 unter 8 teilnehmenden Mannschaften 

Vorrunde: 

SpVgg – TSV Neumarkt St.Veit   1:3 ( Tor: Lengfellner ) 

SpVgg – SG Gars/Grünthal    1:5 ( Tor: Sieghart ) 

SpVgg – SV Aschau 2      2:4 ( Tore:Sieghart,Golling ) 

Platzierungsspiel: 

SpVgg – SV Oberbergkirchen   3:3 (7:8 nach 7 mtr.Schiessen )  

Tore: Sieghart 2,Mußner,Zschörnig,Alt,Kufner,Golling ) 

Die Freiluftsaison: 

SpVgg – Egglkofen    2:2 ( Sieghart,Krubl) 

SpVgg – Soyen    3:4 ( Sieghart 3 ) 

Kraiburg – SpVgg    2:3 ( Alt,Sieghart 2 ) 

Weidenbach – SpVgg   3:2 ( Stecher,Golling ) 

Ampfing – SpVgg    2:0 

Pleiskirchen – SpVgg    4:1 ( Tkotz ) 

SpVgg – Altötting    1:3 ( Stecher ) 

SpVgg – Jettenbach/Pfalz  7:2 ( Sieghart 4,Tkotz 2,Jonda ) 

SpVgg – Mettenheim    2:2 ( Tkotz,Sieghart ) 

SpVgg – Waldkraiburg  3:7 ( Ebner 3 ) 

SpVgg – Taufkirchen    0:3 

Ausgefallene Spiele:  Polling,Waldhausen,Oberbergkirchen,Obertaufkirchen,Schönberg, 

                Eiselfing,Erharting; ( 7) 

 

 



 

 

Die Bilanz: 

Eine schwierige und wenig erfreuliche Saison für die Kicker um AH‐Leiter Klaus Alt, der von 
seinen Kameraden oftmals allein gelassen wurde. Von 18 eingeplanten Spielen konnten 
lediglich 11 Partien absolviert werden. Ein Spiel gegen die „Montagskicker“ ging nicht in die 
Wertung ein. Besonders die zweite Hälfte der Saison ( nach der Sommerpause ) war von 
Spielabsagen – erstmals überwiegend von unserem Verein – geprägt. Nur ganze zwei Spiele 
konnten abgehalten werden. 

Mit 2 Siegen, 2 Remis und 7 Niederlagen verzeichnete man nach einigen erfolgreichen 
Jahren wieder eine negative Saisonbilanz. So konnte im Jahr des 60‐jährigen Bestehens der 
Spielvereinigung und im fünfunddreißigsten Jahr der AH‐Geschichte der erhoffte und 
erwartete 300 Sieg nicht gefeiert werden. Mit 299 Siegen – 131 Remis und 363 Niederlagen 
in 793 Spielen konnte auch die „Ewig‐Bilanz“ nicht verbessert werden. Es sollte aber möglich 
sein, im kommenden Jahr zwei Jubiläumsmarken zu knacken. Das achthunderste Spiel und 
der dreihunderste Sieg sind Pflicht für die AH‐Kicker. 

Die Bilanz bei den 7 Heimspielen: 1 Sieg – 2 Remis – 4 Niederlagen bei 18:23 Toren 

Die Bilanz bei den 4 Auswärtsspielen: 1 Sieg – 0 Remis  ‐ 3 Niederlagen bei 6:11 Toren 

Die 24 Treffer ( ohne Hallenturnier ) erzielten: 

Sieghart 11 – Tkotz 4 – Ebner 3 – Stecher 2 – Alt 1 – Krubl 1 – Golling 1 – Jonda 1 

Wie im Vorjahr benötigte der AH‐Leiter mit dem Hallenturnier insgesamt 29 Spieler. Die 
Einsatzliste führen Klaus Alt und Siegfried Sieghart mit je 12 Spielen, gefolgt von Willi 
Grünwald und Peter Tkotz mit je 11 sowie Josef Huber mit 10 Spielen an. Alle Daten in der 
Tabelle Spieleinsatzliste. Mit Bernhard Stecher, Hans Mühlbauer, Josef Soos und Uwe Weber 
schlüpften vier erstmals eingesetzte Akteure ins AH‐Trikot. 

Keine großen Veränderungen gab es bei der „Ewigen Liste“ der AH. Peter Tkotz steht 
unmittelbar vor seinem 250 Spiel. Klaus Alt trug beim Match gegen Mettenheim zum 75 mal 
das AH‐Trikot. Manfred Reindl erreichte diese „Zwischenmarke beim Spiel gegen den VFL 
Waldkraiburg. Der „eingefleischte Rote“ Alex Kufner bleibt über`s Jahr genau bei der Zahl 
„Sechzig“ hängen. Ein kleines Jubiläum auch für Wolfgang Lengfellner der beim 
Jubiläumsspiel gegen Jettenbach/Pfalz sein 50 Spiel absolvierte. Erwähnenswert auch, das im 
Familienduell Harry B auernschmid (46) seinen Bruder Peter(40) überholte und nunmehr die 
Bestmarke von Vater Alois (78) angreift. Hierzu müsste er aber das eine oder andere Spiel 
seiner „Sechziger“ sausen lassen. 


